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Betreff  
Planfeststellungsverfahren der Braunschweiger Verkehrs-AG 
 

 

 
 
 
Der Rat der Stadt wird gebeten zu beschließen: 
 
„Die abgebrochenen Planfeststellungsverfahren für die Schienenanlagen der Braunschweiger 
Verkehrs-AG zwischen Kennedyplatz und Nordbahnhof werden unter Federführung der Braun-
schweiger Verkehrs-AG wieder aufgenommen und zu Ende geführt.“ 
 
Begründung: 
 
Für die Einführung der Regiostadtbahn war vorgesehen, die Schienenanlagen der Braun-
schweiger Verkehrs-AG zwischen Hauptbahnhof und Nordbahnhof so umzugestalten, dass dort 
Fahrzeuge der Regiostadtbahn mit Normalspur und einer Wagenbreite von 2,65 m verkehren 
können. Nach dem Stopp des Regiostadtbahnprojektes wurden die noch nicht beendeten Plan-
feststellungsverfahren abgebrochen. 
 
In den noch nicht für die Regiostadtbahn umgebauten Streckenteilen müssen die Schienen 
dringend erneuert werden. Diese Erneuerung soll so stattfinden, dass dort – wie in den bereits 
umgebauten Streckenabschnitten – breitere Fahrzeuge auf Normalspur verkehren können. Da-
zu müssen die noch ausstehenden Planfeststellungsverfahren zu Ende geführt werden. 
 
gez. Manfred Pesditschek 
Fraktionsvorsitzender 
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